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Prinz Albrecht von Preußen F
Der Prinzregent von Braunſchweig Prinz Albrecht von

Preußen iſt heute früh 5 Uhr 20 Minuten in Camenz ver
ſchieden Schon bei den ſpaniſchen Krönunggsfeierlichkeiten
an denen er als Vertreter des deutſchen Kaiſers teilnahm
wurde der faſt ſiebzigjährige Regent von einem heftigen
Ohnmachtsanfalle betroffen der zeigte daß der Geſundheits
zuſtand des ehemals ſo rüſtigen Mannes aufs ſchwerſte
erſchüttert ſei Dem vor wenigen Tagen in Camenz
erfolgten Schlaganfall iſt der Regent nunmehr erlegen
Durch den Tod des Prinzen der mit großem Takt die
Regentſchaft des Herzogtums Braunſchweig ſeit mehr als
zwanzig Jahren geführt hat wird abermals die Braun
ſchweiger Thronfolge aktuell Es dürfte daher angebracht
ſein ſich zu vergegenwärtigen wie die zurzeit beſtehende
ſtaatsrechtliche Situation des Herzogtums Braunſchweig
entſtanden iſt um eine ſichere Grund e zur Beurteilung
der in der dolgezrit zu erwartenden Ma
gänge zu erlangen

Nach dem Tode des Königs Georg V von Hannover der
am 12 Juni 1878 erfolgte bot ſich für Ernſt Auguſt den
Sohn des depoſſedierten Monarchen die Gelegenheit mit
Preußen und dem Reiche ſeinen Frieden zu machen Die
nahe Erledigung des Thrones des Herzogtums Braun
ſchweig war bevorſtehend Weder Herzog Wilhelm von
Braunſchweig noch deſſen Bruder der ehemals vertriebene
Herzog Karl waren eine Ehe eingegangen und das Erlöſchen
der älteren welfiſchen Linie ſtand ſomit in naher Zukunft zu
erwarten Der braunſchweigiſche nächſte Agnat nach dem
Tode König Georgs von Hannover war nun deſſen Sohn
Kronprinz Ernſt Auguſt der Herzog von Cumberland deſſen
Thronfolgerecht keinem Zweifel unterliegen konnte Alsbald
nach dem Tode des alten hannoverſchen Königs machten die
engliſchen Verwandten Ernſt Auguſts den Verſuch eine
friedliche Beilegung der Differenzen zwiſchen Preußen und der
depoſſedierten Familie herbeizuführen indem ſie dem Cumber

länder den Rat gaben einen Ausgleich anzubahnen und ihm
zu dieſem Zwecke ihre Vermittelung anboten Hierauf ließ
ſich hartnäckig wie nun einmal die Welfen ſind Ernſt Auguſt
wicht ein Vielmehr überließ er ſich willfährig der Führung
Windthorſts und der e hannöverſchen Ratgeber die
ihn veranlaßten an Kaiſer Wilhelm die deutſchen Bundes
fürſten und freien Städte unter dem 11 Juli 1878 ein
Schreiben zu richten worin er alle ſeine Rechtsanſprüche
alſo auch den auf Hannover aufrecht erhielt und für die
Zeit daß er in der Ausübung und Nuthznießung ſeiner
Rechte tatſächlich behindert ſei den Titel Herzog von
Cumberland Herzog zu Braunſchweig und Lüneburg mit
dem Prädikate Königliche Hoheit annahm Damit waren
mit einem Male alle Ausſichten auf eine friedliche Erledigung
des Streites zwiſchen Preußen und dem jüngeren Welfen
hauſe geſcheitert und das Reich Preußen wie auch das
Herzogtum Braunſchweig wurden genötigt den Anſprüchen
des Herzogs von Cumberland entgegenzutreten Noch
draſtiſcher traten die mit der beſtehenden Reichsverfaſſung
unvereinbaren Anſchauungen und Rechtsanſprüche des
Herzogs von Cumberland in zwei weiteren Briefen hexvor
einem an die Königin von England gerichteten vom
18 September 1878 und einem an Herzog Wilhelm von
Braunſchweig gerichteten vom 16 Januar 1879 worin er

ankündigte daß er im Falle ſeiner tatſächlichen Nachfolge

nahmen und Vor f
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ſchaft auf dem braunſchweigiſchen Thron die Verträge welche
t Begründung des Deutſchen Reiches geführt haben nur
nſoweit anerkennen könne als ſie das Herzogtum Braun

ſchweig betreffen Seinen Anſprüchen auf Hannover aus
drücklich zu entſagen ſehe er ſich aber außerſtande Die
nächſte W war daß Preußen zunächſt davon abſah den
ſogen Welfenfonds deſſen Beſchlagnahme zuerſt am
2 r 1868 erfolgt war auch jetzt freizugeben Dieſen

onds bildete bekanntlich die preußiſche Abfindungsſumme von

8 Mill Mark in 3 re Staatspapieren deſſen Zins
einnahme 1,680,000 M betrug Er hatte urſprünglich dem
u Georg V von Hannover nach dem Vertrage vom
29 Sept 1867 ausgezahlt werden ſollen wurde aber dann
zurückbehalten als ſich ergeben hatte daß er zur Anwerbung
einer Welfenlegion verwendet wurde Weiterhin ging das
Herzogtum Braunſchweig nunmehr daran die infolge der
reichsverfaſſungsfeindlichen Haltung des Eumberländers ſich
zuſpitzende Thronfolge bezw Regentſchaftsfrage in einwand
reier Weiſe zu regeln Am 16 Febr 1879 wurde ein

Regentſchaftsgeſetz n das die Regelung der Thron
folge für den vorſah daß der erbberechtigte Thron
folger am ſofortigen Regierungsantritte behindert ſei
Zunächſt ſollte ein Regentſchaftsrat proviſoriſch die Regierung
führen und falls innerhalb eines Jahres die Behinderung
des Thronfolgers am Regierungsantritt nicht beſeitigt ſei
ſollte der braunſchweigiſche Landtag das Recht haben aus
den volljährigen Prinzen der zum Deutſchen Reiche ge
hege ſouveränen Fürſtenhäuſer einen Regenten zu

wählen
Die kritiſche Frage wurde zum erſten Male akut beim

Tode Herzog Wilhelms von Braunſchweig am 18 Oktober
1884 Der Herzog von Cumberland verſchärfte damals die
Situation indem er an alle ſouveränen Staatshoheiten im
Deutſchen Reiche ein Schreiben richtete das dieſen die Mit
teilung eröffnen ſollte daß er mit dem Tage des Todes
des Herzogs Wilhelm kraft der geltenden Erbfolgeordnung
vom Herzogtum Braunſchweig Beſitz genommen habe So
wohl der König von Preußen wie die übrigen Fürſtlichkeiten
legten dieſes Beſitzergreifungspatent ohne davon Notiz zu
nehmen zu den Akten Nur das beträchtliche Privat
vermächtnis des Herzogs von Braunſchweig wurde dem Cumber
länder durch Windthorſts Betreiben anſtandslos übermittelt
Dagegen trat zur Regelung der ſtaatsrechtlichen Angelegen
heit der Braunſchweigiſche Regentſchaftsrat zuſammen aber
das iſt bezeichnend für die Stimmung auch die Gegenaktion
ging bei dem Verſuch die Thronfolge des Cumberländers
vollſtändig zu beſeitigen über das Maß des Notwendigen
hinaus Zunächſt verwies das Braunſchweigiſche Miniſterium
den Herzog von Cumberland wegen Geltendmachung ſeiner
Anſprüche auf die Thronfolge an Kaiſer und Reich und als
der Bundesrat am 2 Juli 1885 die Erklärung abgegeben
daß ſich die Regierung des Cumberländers in Braunſchweig
mit den Grundprinzipien der Bündnisverträge und der
Reichsverfaſſung nicht vereinigen laſſe wurde nachdem noch die
Agnatenanſprüche des Herzogs von Cambridge außer Betracht
geſetzt waren vom braunſchweigiſchen Landtage in der
Sitzung vom 20 Oktober 1885 mit allen gegen zwei Stimmen
der Beſchluß gefaßt daß die Thronfolge des Cumberländers
ausgeſchloſſen ſei infolge der von ihm ſelbſt ein
genommenen Stellung bezüglich der Geltendmachung von
Rechten auf die preußiſche Provinz Hannover Einſtimmig
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wurde darauf Prinz Albrecht von Preußen zum Regenten
gewählt aber es war wieder ein Schritt zur Verſöhnung
gegenüber dem Welfenhauſe als bei dem Treue und Ge
horſamsgelöbnis gegenüber dem Regenten die Aufrechi
erhaltung der im Erbhuldigungseide dem Hauſe Brauyſchweig
gegenüber eingegangenen Verpflichtungen ausdrücklich an
erkannt wurde

Zwanzig Jahre find ſeitdem dahingegangen Jn den Be
ziehungen der Cumberländer zu den Reichsfürſtenhäuſern
und in den Parteiſtellungen im Reich hat ſich vieles ſeitdem

eändert Als die braunſchweigiſche Regierung im
ovember 1902 im Namen deſſen den es angeht die

Regentſchaftsordnung für die Zukunft ſicherte und
ausdrücklich feſtſetzte daß die Dauer der Regentſchaft
ſolange beſtehen bleibe bis ein an der Ausübung der
Regierung nicht behinderter Thronfolger ſich präſentiere
wurde erneut für die Cumberländer Familie der Weg ge
wieſen auf welche Weiſe ſie ſich in den Beſitz ihres recht
mäßigen Erbes bringen kann allein durch die rückhaltloſe
Anerkennung des gegenwärtigen im Jahre 1866 geſchaffenen
preußiſchen Beſitzſtandes Ob nunmehr Ernſt Auguſt den
lange hinausgeſchobenen Entſchluß faſſen wird Inzwiſchen
ſind die Hohenzollern in enge verwandtſchaftliche Beziehungen
zu den Cumberlands getreten Prinz Max von Badendeſſen Großmutter eine Tante des deneſchen Kaiſers iſt hat

eine Cumberländer Prinzeſſin zur Frau ebenſo wie der
Großherzog von Mecklenburg deſſen Schweſter die Schwiegertochter uiſer Wilhelms iſt Als Ernſt Auguſts älteſter Sohn

Prinz Georg Wilhelm vor vier Jahren das regierungsfähige
Alter erlangte glaubte man daß die Ordnung der Cumber
länder Thronfolgefrage bevorſtehe ſie iſt damals nicht erfolgt
aber noch im letzten Jahre bei der Beerdigung des Königs
von Dänemark hat eine Aufſehen erregende Zuſammenkunft
des Kaiſers mit dem Herzog von Cumberland ſtattgefunden
die immerhin erkennen läßt daß die alte Spannung in den
Beziehungen doch merklich nachgelaſſen hat Die erſte ver
ſöhnliche Annäherung erfolgte auf Betreiben der preußiſchen
Regierung bereits im Jahre 1892 als dem Herzog von
Cumberland nach der Erklärung er werde die ihm zur Ver
fügung geſtellten Mittel nicht im antipreußiſchen bezw
antikaiſerlichen Sinne gebrauchen der Wefenfonds ausgeliefert bezw die Beſchiageahne des Vermögens des

Königs Georg aufgehoben wurde Wenn in letzter Zeit
wiederholt verlautete daß Herzog Ernſt Auguſt auch jetzt
noch ſeine Anſprüche auf Hannover aufrecht erhalte oder
auf die Rückgabe von einigen Teilen von Hannover an ihn
beſtehe ſo kann ein ſolches Verlangen nicht net ſein
einen modus vivendi mit dem jüngeren Welfenhauſe zu
ſchaffen Die Unterwerfung unter die Verfaſſung des
Deutſchen Reiches die unbedingte Anerkennung der Bündnis
verträge iſt die alleinige Vorausſetzung unter der die
Cumberländer in Braunſchweig einziehen können Man
wird abzuwarten haben ob ſich Herzog Ernſt Auguſt nun
mehr hierzu verſtehen wird oder ob der Braunſchweigiſche
Landtag abermals aus der Reihe der deutſchen ſouveränen
Fürſtenfamilien einen Regenten erküren muß d h ob die Löſung
der braunſchweigiſchen Thronfolge nunmehr endaultig er algt
oder abermals auf unbeſtimmte Zeit vertagt wird F W

Weiter eingelaufene Depeſchen beſagen
Camenz 13 Sept Prinz Albrecht iſt ſanft und ruhig

entſchlafen Am Sterbelager waren verſammelt die Söhne des
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Die Jubiläumsausſtellung in Bukareſt
Von Paul Lindenberg

Die zweite Reiſeſaiſon hat begonnen zu weiteren Fahrten
lockt der Herbſt fremde Länder üben jetzt nachdem die
drückende Hitze gewichen eine größere Anziehungskraft aus
und gern richten ſich die Blicke der Wanderluſtigen fernen
Zielen zu Für eins der beachtenswerteſten Unter den
letzteren dürfte diesmal Bukareſt die anmutige und
frohſinnige Hauptſtadt Rumäniens zu nennen ſein ſchon
vinſichtlich der großen Nationalen Ausſtellung weiche
anläßlich des vierzigjährigen Regierungsjubiläums König
Karls veranſtaltet ward Aber auch abgeſehen davon
müßte Rumänien an ſich ſchon die beſondere Beachtung der
deutſchen Touriſten erwecken ſind ja aus deutſchem Geblüt
König Karl der Hohenzoller wie ſeine Gemahlin die
feinſinnige liederkundige Carmen Sylva und ſpielt
ferner das deutſche Element in der Bevölkerung der Haupt
ſtadt wie der wichtigeren Plätze des Landes eine bedeutſame
Rolle ſo daß ſich der Deutſche gerad auf rumäniſchem Boden
nicht verlaſſen vorkommt Jm Gegenteil es weht ihn dort
oft wie mit heimatlichen Grüßen an hat doch innerhalb
der rumäniſchen Grenzen die deniſche Sprache eine
weite Ausbreitung genommen begegnen wir Deutſche dort
nicht nur überall unſeren Landsleuten ſondern auch
hen Sympathien innerhalb der einheimiſchen Be

erung da in allen Schichten derſelben willig anerkannt
rd welchen Einfluß deutſche Kultur deutſches Wiſſen und
treben auf Rumänien ausgeübt haben
Bei der Wahl Rumänien einen Beſuch abzuſtatten

reden aber noch andere Beweggründe mit kann doch
Hwebl die Hin wie Rückfahrt mannigfaltig ausgeſtaltet
8 den ſei es daß man von Süddeutſchland aus den Weg

nauabwärts nimmt oder von Berlin aus die Route über
resden und Wien reſp über Wien und Budapeſt reſp

über Breslau und Krakau wählt, ferner daß man auf
bequemſte Weiſe von Bukareſt einen Abſtecher nach Kon
ſtantinopel machen kann das ja gerade in den Herbſt
tagen ſeinen ganzen zauberhaften Reiz entwickelt Aber
auch Rumänien ſelbſt bietet an ſich die feſſelndſten land
ſchaftlichen wie volkstümlichen Szenerien dar es iſt gewiſſer
maßen jungfräuliches Gebiet für den größeren Touriſten
verkehr hier die wunderbaren Karpathengebiete mit
ihren herrlichen Waldungen und hochragenden Alpen
gipfeln in ihrem Schutze das märchenhafte Königsſchloß
Peleſch bei Sinaia dort die weiten korn und mais
bedeckten Felder mit maleriſchen Dörfern da ſchäumende
Gewäſſer und das brandende Meer dann die gewaltige
Donau mit dem wechſelvollſten Völkergetriebe an ihren
Ufern wohin man kommt und wohin man ſchaut
eine überreiche Fülle des Neuen des Eigenartigen des
Feſſelnden

Was nun die Jubiläumsausſtellung in Bukareſt
anbelangt ſo gibt ſie uns in maleriſchem Rahmen einen
charakteriſtiſchen Einblick in die geſchichtliche und wirtſchaft
liche Entwickelung des Landes von frühen e an bis
zur Gegenwart und da Rumänien zum erſten Male ein
derartiges Werk unternahm wurden erfolgreich alle Kräfte
angeſpannt um etwas ganz Beſonderes und zwar beſonders
Gutes zu ſchaffen wobei in regem Wettbewerb alle großen
ſtaatlichen Verwaltungen und Jnſtitute die Regierung wie
Privatkreiſe die Grundbeſitzer Induſtriellen und Gewerbe
treibenden die Gelehrten Schriftſteller und Künſtler des
Landes wetteiferten
Die ar breitet ſich in einer Größe von über

vierzig Hektaren in unmittelbarer Nähe der Stadt auf dem
Filareter Felde aus dem Freiheitsfelde deshalb ſo
enannt weil dort einſt begeiſterte Volksverſammlungen
tattgefunden welche die Freiheitsbewegung der beiden

damaligen Donaufürſtentümer des heufigen Rumäniens

Näheres darüber und über vieles andere in einer reich illuſtrierten
kleinen Schriſt Nach Bukareſt und Rumänien von Paul
Lindenberg die auf Wunſch vom Verfafſer Berlin W 30 unent
geltlich zu erhalten iſt

eingeleitet Das Beſtreben in der äußeren ar e etwas
völlig Nationales und damit zugleich Originelles zu ſchaffen
gelang in jeder Hinſicht auch hierin hebt ſich die Ausſtellung
rühmlich über ähnliche Veranſtaltungen hinweg Daneben
glückte aber auch vortrefflich die künſtleriſche Form verbunden
mit großer Ueberſichtlichkeit ſo daß man auch bei geringem
Zeitaufwand nichts von all dem Wichtigen und Jntereſſanten
verſäumt das ſich uns hier in anziehendſter Weiſe darbietetEine intereſſante bauliche Gruppe u ſich iſt der an ſchmucken

Gartenanlagen liegende von dem Pavillon des öffentlichen
Unterrichts und jenem des Kriegsminiſteriums begrenzte
königliche Pavillon der in ſeinem Aeußeren einem alt
rumäniſchen Kloſter nachgeahmt ward im Jnnern finden
wir vielerlei Erinnerungen an das Königspaar und die
königliche Familie wie die von zahlreichen in den blutigen
Kämpfen des letzten Krieges getragenen Fahnen umgebene
Stahlkrone König Karls die auf ſeinen Wunſch aus
dem Metall einer bei Plewna eroberten türkiſchen Kanone
geſchmiedet ward mit der vielſagenden Jnſchrift Prin
noi insin Durch uns ſelbſt Jn den Glas
ſchränken blinken und blitzen uns vielerlei Geſchenke ent
gegen die ans Heimat und Fremde dem Königspaare
während ſeiner langen Regierungszeit dargebracht wurden
darunter mancherlei Ehre nſäbel des Herrſchers ſo jener
von der Königin Viktoria und der vom Sultan Abdul Aziz
geſtiftete Ein kleiner Salon der Königin iſt in vornehmſtem
Geſchmack ausgeſtattet nicht minder der Salon der Kron

h Maria der von ihrer vielſeitigen künſtleriſchen
egabung Zeugnis ablegt enthält er doch prächtige

Stickereien und Malereien von ihrer Hand
Selbſtverſtändlich war es daß in umfaſſendſter Weiſe die

machtvolle Erhebung des rumäniſchen Volkes des
ruſſiſch türkiſchen Krieges und die ruhmreichen Waffentaten
des rumäniſchen unter der heldenhaften Führun
eines Königs be t wurden hat der Generalſta
m Schatten eines altertümlichen und trutzigen rumäniſchen
Feſtungsbollwerks ein Relief des Schlachtfelde s
von Plewna he t mit getreueſter Be ungaller der umliegendender Feſtunſchaften der Redouten und B und nicht weit hiervon
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Sedeuten wird uns eingehend gezeigt

Verſtor Geheimrat Dr Kraus fowie die Leibärzte Generalarzt d Suelde ters Stabsarzt Dr Dorendorf ferner die
bung des Prinzen und ſeiner SöhneW e Sept Nach dem Eintreffen der Nachricht

vom Hinſcheiden des Prinzregenten wurde von allen Kirchen
Trauer geläutet Die Stadt legte Trau erſchmuck an

T Deutſches Keich
Ein Podbielski in der Berliner Schulverwaltung

n dem Schulzimmer einem Fachblatt für Schuleinrichtungen
leſt man Der Bericht über die Tätigkeit der Berliner Schul
ärzte im Jahre 1904/05 iſt erſchienen der Verfaſſer iſt derL of Dr Arthur Hartmann Mitglied der ſtädtiſchen

chuldeputation zu Berlin Hartmann iſt finanziell an der
Mediziniſchen Warenhausaktiengeſellſchaft zu Berlin beteiligt und

ler Teilhaber der Lehrmittelhandlung von G Winckelmann in
Berlin Es liegt uns fern gegen den Vorſitzenden der Ver
einigung Berliner Schulärzte einen Vorwurf zu erheben aber
die Tatfache daß ein Teilhaber derartiger Geſchäfte ſich in ſo
einflußreicher Stellung befindet iſt zweifellos imſtande
die beteiligte zu beunruhigen ſoweit ſie gewöhnt iſt
ohne Zwiſchenhändler direkt anzdie Verwoltungen zu liefern und
daber bereits ohne Einrechnung eines Zwiſchenhändler
gewinnes niedrigſte Preiſe feſigeſetzt hat Da die Schulärzte

der Brauchbarkeit von Schuleinrichtungsgegenſtänden Schul
r

iſt

e

iken Lehrmitteln uſw vielfach Stellung zu nehmen haben ſo
et Sicherung einwandfreier Objektivität der Wunſch

erechtfertigt daß der Leiter der reichs hauptſtädtiſchen ſchulAchillchen Angelegenheiten und Verfaſſer der betreffenden Berichte

an keinem einſchlägigen Geſchäftsunternehmen
irgendwie beteiligt iſt

Ueber die Jmmunität der Reichstagsabgeordneten
insbeſondere das Zeugnisverweigerungsrecht und über das Haus
recht des Reichstages hat ſich mit Rückſicht auf die letzten Vor
änge nunmehr auch der Abg Dr Mülle r Meiningen ausſähclich ausgeſprochen und zwar in einem Aufſatz der in dem

Septemberheft der Annalen der Deutſchen Reiches J Schweitzer
Verlag München erſchienen iſt Auf Grund der kritiſchen Be
trachtung der deutſchen franzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen
Rechtsquellen des Artikels 30 der Deutſchen Reichs Verfaſſung
kommt Dr Müller ſeinerſeits unter Widerlegung der geltend
emachten Gegengründe zur Betahung der Frage desZeungnisverweigerungsrechts der Reichstagsabgeord

neten er erkennt aber zugleich an daß große Zweifel in
der Praxis bei der bekannten Auffaſſung der preußiſchen
Regierung und einer Reihe bedeutender Autoren beſtehen blieben
und daher de lege ferenda eine raſche Geſetzesänderung
dringend nötig ſei entweder eine Aenderung der Verfaſſung oder
der Reichsſtrafprozeßordnung Bemerkenswert iſt daß Dr Müller
Meiningen für die moraliſche und praktiſche Notwendigkeit einer
folchen Reform auch konſervative Stimmen geltend machen
kann nämlich Ausführungen der Abgg v Rheinbaben und von

ammerſtein So geſtand der Abg v Rheinbaben daß unter
mſtänden die Zeugnispflicht der Abgeordneten ihre verfaſſungs

mäßig garantierte parlamentariſche Redefreiheit beeinträchtigen
kann Wir verkennen nicht meint er daß unter Um
ſtänden die Unabhängigkeit und Unbefangenheit des Abgeordneten
durch die Zeugnispflicht beeinträchtigt werden kann Man
müſſe alſo de lege fereuda Abhilfe ſchaffen wenn was bisher
noch nicht der Fall ſei eine mißbräuchliche Anwendung des
Artikels 30 eintreten ſollte

Jm zweiten Teil behandelt Abg Dr Müller das Haus
recht des Parlaments Auch hier kommt er auf Grund
der Unterſuchung des fremden Rechts und des Weſens des
modernen Parlaments und durch Ziehung der Konſequenz bei
gegenteiliger Anſchauung zur Annahme eines unbedingten
i ichen Hausrechts des Parlaments in dem Sinne

ß nur mit Genehmigung des Parlaments Amtshandlungen
gegen Abgeordnete im Reichstagsgebäude vorgenommen werden
dürfen Hier ſei um volle Klarheit zu ſchaffen lediglich eine
autonome Beſtimmung in der überhaupt ſehr reform
bedürftigen Geſchäftsordnung nötig und genügeud da weder die
Verfaſſung deren überhaſtete Faſſung Müller betont noch die
Strafprozeßordnung dieſe Regelung verhindere
Mit aller Energie plädiert Dr Müller bei dieſer Gelegenheit

für die Errichtung einer Art von Staatsgerichisbof zur
Schlichtung von Streitigkeiten zwiſchen Bundes
rait und Reichstag da gerade Fälle wie die hier behandelten
unangenehmen Konfliktsſtoff für die Zukunft böten Der Reichs
kanzler von dem Dr Müller meint er ſei nach ſeinem bisherigen
Wirken alles eher als konfliktslüſtern wird gut tun wenn er
die aufgeworfene Frage ſorgfältig prüfen läßt bevor es zum
Konflikte kommt Eine Reihe intereſſanter ſtaatsrechtlicher und
politiſcher Fragen erörtert Dr Müller im Rahmen der beiden

re ſo daß für den Juriſten wie den praktiſchen
olitiker die Lektüre des Aufſatzes großes Jntereſſe bletet

Das Wörmann Monoyol
Um die Monopolſtellung Wörmanns in Weſtafrika zu beſeitigen bemühen ſich Wen ſeit längerer Zeit Hamburger und

Bremer Reeder und Handelsfirmen um die Schaffung von einer
oder gegebenenfalls zweier neuer Schiffahrtsunternehmungen
nach Weſtafrika Wie die Köln Ztg erfährt ſchweben zwiſchenden Firmen und anderen in Betracht kommenden Stellen zurzeit
Verhandlungen die ſich aber noch in den Vorſtadien befinden
Bei dieſer Gelegenheit gibt die Köln zie zugleich eine inter
eſſante Ueberſicht über die Entwicklung der Firma Wörmann

Das Wörmannſche Geſchäft nach der Weſtküſte begann im
Jahre 1849 mit Segelſchiffen einen Tauſchbandel Nach und
nach wurden an der Küſte Faktorelen gegründet Reederei
und Warengeſchäft gingen immer miteinander Hand in Hand
Erſt im Jahre 1879 ſtellte die Firma ihr erſtes Dampfſchiff
in den Weſtafrikadienſt ein Vom Jahre 1882 ab richtete
die Firma C Wörmann mit drei Dampfern eine regel
mäßige Monatsverbindung zwiſchen Hamburg und Weſt
afrika ein die nun auch der Warenbeförderung für andere
Firmen diente Zwei Jahre ſpäter bildete ſich mit 8 MillionenKapital die Wörmann Linie als Aktiengeſellſchaft und ſtellte
noch weitere acht Dampfer ein Jm Jahre 1896 kaufte dann
die Firma C Wörmann den größten Teil der Aktien der
Wörmann Linie auf und änderte die Firma in Wörmann
Linie G m b um Sie hatte damals ſchon 15 Dompfer
mit 28,000 Brutto Regiſtertonnen Seltdem iſt das Unter
nehmen wieder in eine Kommandit Geſellſchaft umgewandelt
worden Von Jahr zu Jahr ſtieg der Handel mit der Weſt
züſte und mit ihm die Zahl der Wörmannſchen Schiffe heute
ſind es 47 darunter einige prächtige große 7000 Tonnen
Dampfer mit einem Raumgehalt von rund 130,000 Brutto
Regiſtertonnen Elf verſchiedene Linien befahren die Weſtküſte
Afrikas regelmäßig in neun Diſtrikten jeder monatlich ein
bis zweimal Dazu kommen zahlreiche Sonderdampfer

mmer bedeutender wird neben den Warentransporten die
eförderung von Perſonen

es ſeMit Recht läßt ſich das Blatt aus Hamburg ſchreiben
einleuchtend daß ſich unter dieſen Umſtänden eine Monopol
ſtellung der Wörmannlinie in Weſtafrika ergeben hat die es der
Linie ermöglicht ihre Frachten zu diktieren Ein gut
geleitetes und kapitalkräftiges Unternehmen dem auch ein Antell
an den für Staatsrechnung anszuführenden Transporten ge
ſichert ſein würde könnte ſehr wohl neben der Wörmannlinie
beſtehen Zum Schluß verſichert die Köln Ztg daß der

Norddeutſche Lloyd an den Beſtrebungen zurSind ung einer neuen Verbindung mit Weſtafrika nicht be
teiligt ſei

Das fremde Arbeiterelement
nimmt in Deutſchland ganz rapid zu Allein in den Kohlen
gruben des Ruhrreviers hat ſich die Zahl der in ihrer über
wiegenden Mehrheit dem Slawentum angehörigen Ausländer von
4293 i J 1893 auf 19,106 i J 1905 vermehrt Davon ſind
66,7 Proz Oeſterreicher d h faſt ausſchließlich Galizier und
ca 4 Proz Ruſſen der Reſt Holländer Jtaliener und Belgier
Auch in den großen Städten insbeſondere in Berlin begegnet
man jetzt an der Peripherie wo die Bautätigkelt eine beſonders
große iſt am Abend nach Schluß der Arbeit ganzen Scharen
von ausländiſchen Bauarbeitern ſo daß ein n zu recht
merkwürdigen Anſchauungen über die ſprachliche Zuſammenſetzung
der Bevölkerung der deutſchen Reichshauptſtadt gelangen könnte
Den weitaus größten Teil der fremdländiſchen Arbeitskräfte
abſorbiert die Landwirtſchaft Die Regierung tut alles Mögliche
um den Landwirten dieſe billigeren ausländiſchen Arbeitskräfte
auch für ſpäter zu erhalten ſo daß nunmehr bereits dieſe ſtarke
Ueberflutung Deutſchlands mit ſlawiſchen Elementen in kultureller
Beziehung zu Beſoxgniſſen Anlaß gibt

Politiſches
Die Deutſche Volkspartei hält wie bereits kurz ge

meldet zihren diesjährigen Parteitag am 29 und 30 d M in
München ab Jm Mittelpunkt der Verhandlungen ſtehen
folgende Referate 1 Einigungsbeſtrebungen und Mindeſt
programm Ref Abg Oeſer 2 Demokratie und auswärtige
Politik Ref Prof Quidde München 3 Politiſche Desorganiſatton
Ref Reichs und Lendtagsabg Konrad Hanßmann Bei dem
erſteren Referat hanelt es ſich um das liberale Einigungs
programm das ſeinerzeit aus mehrfachen Konferenzen bekannter
Politiker der drei freiſinnigen Gruppen hervorgegangen iſt

Parlamentariſches

Die Landtagserſatzwahl in Magdeburg findet
am 13 Oktober ſtatt

Wahlbewegung
Die Nationalliberalen in Hannover haben nunmehr end

aültig den Gymnaſialdirektor Pr Ramdohr als Landtags
kandidaten an Dr Sattlers Stelle für die Erſatzwahl am
26 September aufgeſtellt

Der von der Freiſinnlgen Volkspartei imDöbeln Roßwein Leisnig No en aufgeſtente ten
tagskandidat Stadtverordneter Lehrer Beck Dresden ſſt
ſchäſtsführer des ſächſiſchen Landesvereins der Parteſ Nach
Hſchatzer Togebl freif waren die Vertrauensmänner die n

auf den Schild erhoben Arbeiter Gewerbetreibende aufleutgund Jnduſtrielle Die gentralleitung der Freiſinnigen V i
partes in Berün ſagte volle Unterſiützung der Kandidatur
Nach der Leipz Abendztg Hätten die beiden ais Vertraent
männer der Freiſinnigen Volkspartel bezeichneten Unterzeichien
des Wablaufrufs für Profeſſor Haſſe ihre Unterſchriften ber eiig
vor 14 Tagen zurückgezogen Sie hätten wohl vor Jahren eine
mal freiſinnige Verſammlungen geleitet ſeien aber im Her
liegenden Falle ohne Wiſſen geſchweige denn im Auftrage de
Parteileitung vorgegangen

Handwerk und Gewerbe
Der Deutſche Juriſtentag hat ſich auch mit der Frage

des Ausverkaufsweſens beſchäftigt und ſich bei dieſer Ge
legenheit dahin ausgeſprochen daß es ſich nicht empfehle
das Weitdewerbsgeſetz in Anſebung des Ausverkaufsweſeng
einer Aeuderung zu unterziehen Der zweite Referent hatte
eine Aenderung vorgeſchlagen die dahin gehen ſollte daß dag
Nachſchieben von Waren zu verbieten die Strafbeſtimmungen zu
verſchärfen und vorbeugende Maßnahmen zu empfehlen ſelen

Koloniales
Jn Kattowitz erklärte der Zentrumsabg Erzberger

Vor einem Jahre ſei es geweſen als er nachgewieſen habe
daß in der Kolonialpolitik nicht alles ſtimme und die Verwaltung
nicht ſo recht klappe Wenn er der größte Verbrecher geweſen
wenn er Darlehen von einer ſtaatliche Lieferungen effektulerens
den Firma erhalten hätte wenn er oder ſeine Frau Teilhaber
einer ſolchen Firma geweſen oder wenn er einen Schwarzen aug
nichtiger Urſache getötet hätte ſo hätte man ihn nicht ſchlimmer
behandeln können Heute ſei es anders Man habe ihm Vor
würfe gemacht daß er nicht gleich mit allem Material herans
gekommen wäre von dem er allerdings jetzt mehr beſitze alg
man glanbe Nun habe er ja gewußt daß vieles faul war daß
es aber ſo faul wäre das habe er im Vorjahre nicht gewiß
Zudem müßte er ein ſchlechter Taktiker ſein wenn er ſich von J
vornherein hätte in die Karten ſchauen laſſen Er halle es in
dieſer Beziehung mit Windthorſt Trumpf Aß hält man big
zum letzten Stich Die ſtärkſten Trümpfe habe er um ſo m h
bis zuletzt aufheben müſſen als er hochmögende Gegner hätke
die bis zum Hofe herxanreichen aber in der Oeffentllchkeit noch
nicht bekannt ſeien Seln Vorgehen hätte die Unterſtützung der
geſamten Preſſe verdient ſtatt deſſen fielen u a zwei bes
ſtochene Blätter über ihn her Welches ſind dieſe be
ſtochenen Blätter Jedenfalls wird Erzberger voſitive Be
weiſe haben die zu erbringen ihm in dieſem Falle ſicherlich ſehr
ſchwer fallen dürſte Und wer ſind die hochmögenden Gegnep
bei Hofe deren Namen Herrn Erzberger bekannt ſind

was
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Jn der Abteilung für Zivilrecht wurde heute über die
Haftung des Tierhalters

verhandelt Alle Redner ſprachen ſich gegen die Einſchränkung
des Gefährdungsprinzivs aus Referent Geh Rat Profeſſox
Dr Enneccerus Marburg wandte ſich gegen den Entwirf
der durch und durch unſozial ſei Rechtsanwalt Scheuer
Leipzig beantragt S 838 belzubehalten und ihm folgenden Zuſatz
zu geben Jeder Tlierhalter iſt verſicherungspflichtig s 838
ſteht auch denjenigen zur Selte welche unentgeltlich mitfahren
mitreiſen und ähnlichen Perſonen z B den Trainern Heiterkeit
Prof Träger Marburg beantragt folgendes 1 Es empfiehlt
ſich die Schadenerſotzpflicht des S 888 bei Verletzung und Tötung
einer Perſon nach dem Vorbild der 88 3 und 3a des Haftpflicht
geſetzes zu regeln 2 Der Schadenerſatzanſpruch für den dem
einzelnen Erſatzberechtigten bei einem Tierunfall zugefügten
Sachſchaden iſt auf den Höchſtbetrag von 1000 M zu beſchränken

Nach längerer Debatte wurde ein Beſchluß dahin gefaßt daß
eine Aenderung des S 3838 nicht geboten erſcheine

Weiter verhandelte die zivilrechtliche Abtellung über die
Haftpflicht des Staates für die Vergehen der Beamten

Referenten Juſtizrat Wildhagen Leipzig und Profeſſor
Enneccerüus Marburg Referent Wildhagen ſtellte folgenden
Antrag Es liegt ein dringendes Bedürfnis vor die Haftung
des Staates und anderer Perſonen des öffentlichen Rechts für
den von ihren Beamten bei Ausübung der dieſen anvertran en
öffentlichen Gewalt zugefügten Schaden allgemein durch Reichs
geſetz feſtzulegen Der Antrag Wildhagen wurde von der Ab
tellung einſtimmig angenommen

Jn der Abteilung für Handels xecht referierte zunächſt
Relchsgerichtsrat Düringer Leipzig über die

Haftpflicht des Anffichtsrates
Redner empfahl folgenden von ihm gemeinſchaftlich mit den
Korreferenten Juſtizrat Rießer geſtellten Antrag Ein

e e er r Jwerden unſere Schritte gehemmt durch ein ſchlichtes weiß
r niedriges ärmliches Bauernhäuschen in

aturgröße jener jämmerlichen Hütte zu Poradim nach
geahmt welche der damalige Fürſt Karl der heutige König
während der viermonatlichen Belagerung von Plewna be
wohnte Hinter dieſem Häuschen hat das Kriegsminiſterium
eine beſondere Ausſtellung der Genie und Sanitäts

der Armee veranſtaltet als Ergänzung ſeiner
vielumfaſſenden Ausſtellung in dem erwähnten Pavillon die
uns den bewundernswerten Aufſchwung der rumäniſchen
Armee ſeit dem Jahre 1866 in welchem der Hohenzollerfürſt
ins Land kam bis zum heutigen Tage veranſchaulicht da
mals zählte das Heer 6000 Mann heute kann es ſofort auf

200 000 gebracht werden
Finden wir in dem ſchon anfangs hervorgehobenen macht

vollen Kunſtpal aſt eine Reihe erleſener Werke rumäniſcher
Künſtler darunter die meiſterhaften Gemälde Grigores
cu s der mit Vorliebe ſeine Stoffe dem volkstümlichen
rumäniſchen Getriebe entnimmt ſo in dem Gebäude der
Cula eine außerordentlich reiche Fülle der herrlichſten alt
rumäniſchen Kirchengeräte aus Klöſtern und Gottes
äuſern ſtammend die prächtigſten Erzeugniſſe frühererold und Silberſchmiedetunſt von hoher künſtleriſcher Be

deutung und von größtem Wert ein feltener Schatz für jeden
der ſich für die künſtleriſchen Ueberlieferungen vergangener
S intereſſiert Das blitzt und blinkt hier in funkelndem

immer von Juwelen aller Art daneben fehlt s nicht an
herrlichen Stickereien und an feſſelnden geſchichtlichen Ge

mälden das einſtige Rumänien iſt uns hier in kunſthiſtoriſcher
und kirchlicher Beziehung auf das wirkſamſte und glänzendſte
derkörpert Das neue Rumänien aber tritt uns in vielen
anderen Pavillons entgegen die uns eindrucksvoll zeigen was
das Land in verhältn mäßig kurzer Zeit auf allen Gebieten

des Lebens und Webens erreicht Zwei Bauten namentl

rn zunächſt der illon der Krondomänen a
vorb wurden für die rumäniſche Landwirtſchaft
und für zahlloſe kulturelle wie ſoziale Einrichtungen die mit
Gr in enger Verbindung ſtehen Was Krondomänen

intereſſant iſt

die mit großer Spannunes die uns mit mannigfachen Inhalt dies er gw e

dabei auch wie aufmerkſam die Heranbildung der dörflichen
gegen und ihre Vorbereitung für den landwirtſchaftlichen

eruf berückſichtigt ward nicht minder wie jene Beſtrebungen
den Bauernſtand zu heben und die arg vernachläſſigt
eweſene Hausinduſtrie neu zu beleben von ſichtlichem
folge begleitet waren Ebenſo feſſelnd iſt der Jnhalt des

in Form einer Moſchee erbauten Pavillons der Dobrudſcha
jenes ſich jenſeits der Donau bis zum Schwarzen Meere er
ſtreckenden Gebietes das bis 1878 türkiſch war dann aber an
Rumänien fiel hier zeigt ſich uns klar und eindringlich was der
auf moderner Grundlage erbaute rumäniſche Staat vollbracht
aus einem verwohrloſten ſeinem völligen Verfalle entgegen
gehenden Gebiet ward eine blühende Provinz des Königreiches
mit vielverſprechendſter Zukunft Von Jahr zu Jahr machen
Unterricht und Erziehung dort weitere Fortſchritte Muſter
dörfer und zahlloſe Verkehrsſtraßen wurden bisher und
werden fortgeſetzt angelegt ſeit 1880 verdoppelte ſich die
Bevölkerung Konſtanza am Schwarzen Meere wurde zu
einem der bedeutendſten Häfen ausgeſtaltet und nimmt am
S Weltverkehr ſeinen wichtigen Anteil die Landwirtſchaft
hob ſich in enormem Maße und Handel wie Induſtrie ſind
von friſchem Leben erfüllt

Auch der Pavillon der Bukowina überraſcht uns durch
ſeinen reichen Jnhalt ebenſo die Bauten der JInduſtrie des
Ackerbaus der Forſtwirtſchaft der Monopolverwaltung der
ſtaatlichen Fiſchereien der Poſten und Gefängniſſe der
Eiſenbahnen und Feuerwehren Zu ihnen geſellen ſich die
intereſſanten Pavillons Oeſterreichs Ungarns und Frank
reichs ſowie eine große Zahl privater Pavillons dann eineNachbildung der e enen Kirche Cuzitu de arguit
und die in klaſſiſchem Stil oſant erbaute gewaltige
römiſche Aw224 mit ihren ſtolzen Kolonnaden und dem
weiten Amphitheater für Tauſende von Beſuchern berechnet

den Rumäniens Vergangenheit
entnommenen hiſtoriſchen Feſtſpielen folgen Beſondere Be
achlung verdienen ſodann verſchiedene Pavillons mit den
Schätzen der nationalen Hausinduſtrie darunter die ſchönſten
Stickereien und nationalen Koſtüme aus den verſchiedenſten
Diſtrikten ein bäuerliches Muſterhaus in welchem Teppiche
hergeſtellt werden vor allem aber der Pavillon der Vatra

Luminoasa Leuchtender Herd welcher der von der
Königin Eliſabeth kürzlich begründeten neuen Blindenanſtalt
gewidmet iſt mit vielerlei Einzelheiten für die Fortbildung
und Unterhaltung der Blinden mit mancherlei von ihnen
gefertigten Arbeiten die zum Teil aus rheiniſchen Blinden
anſtalten ſtammen zumal aber mit der von einem rumä
niſchen Blinden erfundenen neuen Blindendruck
maſchine welche durch ihre geniale Einfachheit und
Leiſtungskraft alle ähnlichen Apparate weit überkrifft und
e c terrt yrswefen der Blinden eine neue Epoche be

eutet
Natürlich fehlt es auch nicht an zahlreichen Unterhaltungen

ebenſo wie für die mannigfachſten Erfriſchungsſtätten ge
ſorgt iſt Was aber den fremden Beſucher doch immer
wieder und wieder feſſelt das ſind die zahlloſen maleriſchen
Erſcheinungen unter den bäuerlichen Beſuchern und Ve
ſucherinnen der Ausſtellung mit ihren farbenfrohen Trachken
und es iſt eine ſehr gute Jdee der Ausſtellungsverwaltung
im Laufe der zweiten Hälfte des September mehrere große
Volks feſte ländlichen Charakters auf dem geſamten Aus
ſtellungsgebiet zu veranſtalten ſie ſollen ein getreues
Spiegelbild des bäuerlichen Lebens geben während der
Weinleſe mit Volksgeſängen und Tänzen unter Mitwirkung
von ſechshundert Perſonen Auch für Wettrennen Kampf
ſpiele Waſſerkünſte und ſonſtige Unterhaltungen iſt auf das

reichſte Sorge getragen nAlles in allem die Ausſtellung erfüllt in eindringlichſier
Weiſe was ihre Veranſtalter bezweckt denn ſie verkörpert
uns auf das vielumfaſſendſte das neue Rumänien mit a
dem was es emſig erſtrebt und kraftvoll errungen

Rumänien konnte ſich und das Lebenswerk ſeines König
wie ſeiner Königin nicht beſſer ehren als wie durch dieſe
Nationale JubiläumsAusſtellung die in der Entwicklung
und Geſchichte des Landes immerdar einen weithin ſichtharen
Merkſtein bedeuten wird die aber auch volles Anrecht de
auf die regſte Beachtung deutſcherſeits ſchon deshalb wer
ein deutſcher Fürſt auf fremdem Boden ſo Großes v
Unvergängliches geſchaffen das in dieſer Ausſtellung
glänzendſter Geltung gelangt
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ngendes Bedürfnis zu einem ſofortigen geſetzlichen Eingreiſen
nicht anzuerkennen Eine Reform fei abzuwarten bis eine

weitere Klärung der vielſach ſtark voneinander abweichenden
Anſichten erkolat ſei Bei der künftigen Regelung der Materie
ſei feſtzuſetzen daß im Geſellſchaftsvertrage ſelbſt das Mindeſt
maß der Kontrollvorſchriften mit Rückſicht auf die beſondere Art
und die Zweige der einzelnen Geſellſchaft beſtimint werde Den
Mitgliedern der demzufolge im Geſellſchaftsvertrage in ihrem
Mindeſtumfang feſtzuſetzenden Dezernate ſollen umfangreiche
Kontrollbefugniſſe über den Vorſtand zuſtehen aber auch ſchärfere
Serpflichtungen in der Weiſe auferlegt werden daß die Kom
miſſionsmitglieder oder Dezernenken für die Erfüllung ihrer be
ſonderen Kontrollpflichten den übrigen Mitgliedern des Aufſichts
rates verankwortlich ſind Je größere Aktiengeſellſchaften mit
einem Grundkapital von mindeſtens einer Million empfiehlt ſich
die obligatoriſche Einführung jährlicher Bilanzreviſionen durch
beſondere von der Generalverſammlung zu wähleude von der

Geſellſchaft unabhängige Sachverſtändige welche für die ſorg
fältige Ausübung ihrer Pflicht verantwortlich zu machen ſind

Korreferent Geh Jnſtizrat Profeſſor Rleßer Berlin führte
aus Die Grundurſache der Mängel der Aktiengeſellſchaften ſei
die Jntereſſeloſigkeit der Aktlonäre 8

Nach kurzer Debatte wurden die Theſen Düringer angenommen
Weiter beſchloß die Abteilung noch mehrere Anträge die auf
eine Einſchränkung hinſichtlich der Verwirkungsklauſel bei Ver
ſicherungsverträgen hinausläuft

Zweite und letzte Ptenarverſammlung
Zu Beginn der Sitzung verlas Präſident Oberreichsanwalt
8shauſen zunächſt ein ge Antworttelegramme auf die von

em Jnriſtentag abgeſandten Begrüßungstelegramme Vom
deutſchen Kaifer iſt folendes Telegramm eingegangen

Se M der Kaiſer haben mich beaufkragt den Teilnehmern des28 Jnriſtentages Allerhöchſtihren wärmſten Dank für den
Treugruß auszuſprechen Geh Kabinettsrat v Lucanus Vom
Kaiſer Franz Joſef iſt folgendes Telegramm eingegangen
Se K K Apoſtoliſche Majeſtät danken allergnädigſt für die

Huldigung des Juriſtentages und wünſchen ſeinen Beratungen
abermals reiche Exgleblakeit für die Rechtswiſfenſchaft und
Rechtspflege Der Ehrenpräſident des Juriſtentages Geh Juſtiz
rat Prof Brunner dankt für die freundlichen Worte und
ſpricht die Hoffnung aus künftig mit friſchen Kräften an den
Arbeiten des Juriſtentages teilnehmen zu können Der preußiſche
Jnſtizminiſter Beſeler hat folgendes Telegramm geſandt
Durch meine Amtsgeſchäfte leider verhindert mich zur heutigen

Verſammlung einzufinden ſende ich in der Zuverſicht daß das
Rechtsleben reichen Gewinn aus den Beratungen ziehen wird
beſten Gruß

Hierauf berichtet zunächſt Geh Rat Prof Kahl über
Abänderungen des Statuts

Es handelt ſich darum daß das Verwaltungsrecht unter die
Aufgaben des Jnriſtentages eingereiht werden ſoll Ferner ſoll
ſtatt des Ausdrucks Privatrecht insbeſondere Obligationen und
Pfandrecht, entſprechend der Rechtslage der Gegenwart und
Artikel 4 der Reichsverfaſſung das geſamte bürgerliche Recht
umfaßt werden Privatdozent Dr Fleiſchmann Halle
dankt namens der Staatsrechtler für dieſen Antrag der Deputation
Nach einſtimmigem Beſchluß der Verſammlung wird demnach
ſolgende Neufaſſung vorgenommen Jm 8 1 wird der Satz Der

weck des Deutſchen Juriſtentages iſt auf den Gebleten des
rivatrechts des Prozeſſes und Strafrechts den Forderungen

nach einheitlicher Entwickelung immer größere Anerkennung zu
verſchaffen folgendermaßen gefaßt Der Zweck des Deutſchen
Juriſtentages iſt auf den Gebieten des geſamten bürgerlichen
Rechts des Prozeſſes des Strafrechts und des inneren Ver
waltungsrechts den Forderungen nach einheitlicher Entwickelung
immer größere Anerkennung zu verſchaffen

e Kuskand
Oeſiterreichiſches Abgeordnetenhaus

Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde vach der
Frkf Ztg für den 18 September anberaumt

Ansgleichver handlungen zwiſchen Oeſterreich
und Ungarn

Am kommenden Freitag findet in Budapeſt ein wichtiger
Miniſterrat ſtatt in dem die Anusgleichsfragen erörtert werden
ſollen Der Wiener Allgem Ztg zufolge ſei es unrichtig daß
die weitere Verhandlung in einer gemeinſamen Kommiſſion
öſterreichiſcher und ungariſcher Delegierten erfolgen ſolle Viel
mehr würden die beiderſeitigen Miniſter perſönlich die Aus
gleichsfragen bis zu Ende verhandeln Auf ungariſcher Seite
beſtehe die ernſte Abſicht eine ſelbſtändige ungariſche
Bank zu errichten Jn der nächſten Woche werde Miniſter
präſident Wekerle zur Fortſetzung der Ausgleichsverhandlungen
nach Wien reifen

Ein neues Komplott in Frankreich
Der Matin bringt die Meldung daß man ſchon wieder die

Spuren eines nenen Komplotts entdeckt habe welches angeblich
egen die republikaniſchen Jnſtitutionen gerichtet ſei Da die
olizei dieſe Entdeckung aber erſt in der vergangenen Nacht ge

macht habe ſo kann genanntes Blatt wie es mitteilt noch keine
Einzelheiten bringen

Ein Gordou Bennett Preis für Luftſchiffahrt
Das Autemobilrennen um den Gordon Bennett Prels findet

bekanntlich nicht mehr ſtatt Dagegen wurde in Paris ein neuer
Gordon Bennett Preis für Luftſchiffahrt geſtiftet und iſt die erſte
Konkurrenz um dieſen Preis für den dreißigſten Dezember d J
angeſetzt Der Auſſtieg der Luſtſchiffe wird im Tuileriengarten
erfolgen Sieger wird der welcher mit feinem Ballon die
weiteſte Strecke zurücklegt An dem Rennen nehmen 16 Kon
kurrenten teil und zwar aus folgenden Ländern Deutſchland
Frankreich Eugland Spanlen Jtalien Belgien und Amerika
Deutſchland ſoll durch drei Luftſchiffer vertreten ſein nämlich
durch die Herren v Hewald v Abercron und v Scherle

Der König von Dänemark
iſt von Stockholm wieder abgereiſt König Oskar ſowie die übrigen
Mitglieder der königlichen Famille mehrere Miniſter und höhe
Würdenträger hatten ſich am Bahnhofe eingefunden Die beiden
Monarchen nahmen herzlich Abſchied voneinander

Die ruſſiſchen Wirren

Die Pariſer Meldung der Zar habe an einen Pariſer Juweller
Juwelen verkauft wird von ruſſiſcher Seite dahin richtiggeſtellt

Die Jnwelen des Zaren

daß es ſich dabei nur um nugefchliffene und ungefaßte Edelſteine
handle welche ans den ruſſiſchen Bergwerken ſtammen die dem
Zaren gehören

Der armeuiſche Kongreß
dem Kongreß der armeniſchen Delegierten in

Etſch niadſin erſchien geſtern die Ortspolizei und ordnete auf
Befehl des Statthalters die ſofortige Schließung des Kon
greſſes und die ſofortige Abreiſe der Delegierten nach ihren
Wohnorten an Alle Verſammlungen wurden verboten

Ueber die Vorgänge in Siedlce
wird von dort amtlich gemeldet Am 10 September wurde auf
der Ogrodnajaſtraße vom Balkon eines Hauſes auf einen Offizier
geſchoſſen Sieben junge Leute wurden verhaftet Die Nacht
auf den 11 September verlief ruhig Am 11 abends wurde auf
der Stodolnajaſtraße wieder auf einen Offizier geſchoſſen Das
Militär beſchoß hierauf zwei Hänſer Jn der Nacht auf den 12
ſielen zwei Schüſſe ans einem Garten bei der Renteti
offenbar gegen die Wachtpoſten Dieſe ankworteten mit
acht Schüſſen Jm chriſtlichen Hoſpital wurden ſechs ver
wundete Juden und eine Jüdin aufgenommen von denen
drei geſtorben ſind Jns jüdiſche Hoſpital wurden 17 Tote
12 Schwer und 60 Leichtverletzte gebracht 21 wurden auf dem
jüdiſchen Friedhofe begraben 54 Perſonen wurden verhafktet
davon 43 mit den Waffen in der Hand Jufolge von Brand
ſtiftung entſtanden 12 BPrände die von der Feuerwehr anf ihren
Herd beſchränkt wurden Aus Geſchützen wurden ſieben Schuß
abgegeben Durch Gewehrfeuer haben namentlich die Häuſer
des Zentrums der Stadt gelitten Viele Läden wurden ge
plündert und Wohnungseinrichtungen zerſtört Die Juden
wandern zum Teil in die benachbarten Städte und Dörfer aus
Jn der Stadt herrſcht hente vollkommene Ruhe ebenſo in
den übrigen Ortſchaften des Gonvernemenls

e

Wie aus Siedlce gemeldet wird iſt bis jetzt feſtgeſtellt
daß die Zahl der Toten 142 und der Schwer und Leicht
verletzten 450 beträgt 280 Perſonen ſind verhaftet worden

Marokko
Die Meldung daß eine marokkaniſche Spezialgeſandt

ſchaft nach Deutſchland geſchickt wird die ſchon im
November in Berlin eintreffen ſoll iſt der Magdeb Zta zu
folge mit Vorſicht aufzunehmen Jn Berlin iſt an amtlicher
Stelle davon wenigſtens nicht bekannt Es iſt ja möglich daß
in Marokko derartige Wünſche vorhanden ſind Das Blatt
erinnert aber daran daß bereits vor einigen Wochen gleichfalls

eine Geſandtſchaft angekündigt dieſe Nachricht aber bald darauf
dementiert wurde

Provinzialnachrichken
Ammendorf 13 Sept Ein Unglücksfall ereignete ſich

dieſer Tage in der Dampfkeſſelfabrik von Leo Feger Der
Arbeiter Quilitzſch aus Halle rutſchte beim Kohlenabladen über
eine Seitenwand der Kohlenlore und zog ſich einen Wirbel
färlenbruch zu Er wurde alsbald auf ärztliche Anordnung nach
dem Bergmannstroſt in Halle gebracht

Cöuuern 13 Sept Ein großes Feuer zerſtörte geſtern
das Stangeſche Gehöft in Bebitz

Torgan 13 Sept Geheimer Juſtizrat Kube,
der Erſte Staatsanwalt beim hiefigen Königlichen Landgericht
ſtarb geſtern

Wippra 12 Sept Die Wippertalbahn An dem
Projekt der Wippertalbahn Eisleben Rottleberode wird zurzeit
fleißig gearbeitet Bei Stolberg Hayn Wippra und Rammel
burg werden gegenwärtig Nenvermeſſungen durch Landmeſſer
der Baufirma Lenz vorgenommen Hier iſt der anfänglich
unterhalb des großen Brauberges geplante Bahnhof nach der
Oſtſeite des Ortes an die Stelle verlegt worden wo die
Sangerhanſen Harzgeroder Chauſſee mit der Wippra Rammel
burger Kreisſtraße ſich vereinigt Die Linie ſoll hier am
Amtsgericht vorüber über das ſchöne Hoaſſelbachtal hinweg
und an der ſchmalen Wipper bis Dankerode Königerode hinauf
geführt werden Der weit ins Tal vorſprlngende Rammel
burger Burgberg ſoll dem Vernehmen nach durch einen
etwa 200 Meter langen Tunnel durchbrochen werden Auch
für den Stolberger Schloßberg iſt ein ähnliches Ver
fahren erwogen worden Die Separation der Wippraer
Feld und Wieſenflur wurde bis zur endgültigen Entſcheidung
über den Bahnbau die im Laufe des Winters fallen dürfte
hinausgeſchoben An dem Zuſtandekommen des
zweifeln eingeweihte Kreiſe nicht mehr Von wie großer Be
deutung die Bahnbau Angelegenheit für unſere Harz Ortſchaften
iſt kann man u a daraus erſehen daß der vorteilhafte Abſatz
des in dieſem Jahre in ungeheuren Mengen geernteten beſten
Harzwieſenheues und Grummets ſowie des reichen Obſtſegens
infolge des teuren Transports faſt unmöglich iſt Künftige
Ernteerträgniffe würden infolge der billigeren Bahnfrachten viel
leichter abgeſetzt und zu Gelde gemacht werden können

Langenſakza 13 Sept Feuer entſtand am Dienstag
abend im Hintergebäunde der Treiſchmühle das raſch an Aus
dehnung gewann Der Dachſtuhl des großen maſſiven Vorder
gebäudes brannte vollſtändig nieder ferner wurden die Rück
gebände des Anweſens bis auf den Grund eingeäſchert Auch
die angrenzenden Nachbargrundſtücke wurden vom Feuer ergriffen
und ſtark beſchädigt Große Getreidevorräte auf dem Boden des
Vorderhauſes wurden ein Raub der Flammen Der Brand
ſchaden iſt ſehr beträchtlich Dank dem umfaſſenden Eingreifen
der Feuerwehr war das Feuer nach einer Stunde auf ſeinen
Herd deſchränkt

a Vom Brocken 12 Sept
Dienstag wehten heftige Böen verbunden mit ſtarken Regen
und Graupelſchauern ſo daß der Berg zeitweilig mit einer weißen
Graupelſchicht bedeckt war und das Erdbodenthermomekter auf
0 Grad herabſank Es fiel 6 mm Regen der bewirkte daß die

uſt von Staubteilen gereinigt wurde ſo daß bei einem Zer
reißen des Nebels die Fernſicht eine außerordentlich klare war
Das Wetter dürfte ſich in den nächſten Tagen allgemein etwas
aufklaren Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Heiligenſtadt 12 Sept Von einer Kuh getötet
wurde die 79 Jahre alte Frau Hollenbach in Kirchgandern Die
Greiſin weidete die Kuh im Grasgarten als das Tier plötzlich
wild wurde die Frau umſtieß und ſo ſchwer verletzte daß ſie

nach Verlauf von zwei Stunden verſtarb

Altenburg 12 Sept Der Herzog ordnete an daß zuſeinem 80 Geburtstage bedürftige Greſſe z Landes die

s Am

80 Lebensjahr überſchritten haben eine Unlkerſtützung aus ſeiner
Privatfſchatnulle erhalten

Weimar 13 Sept Ein gräßlicher Unglücksfall
ereignete ſich in Schloßvippach Der Arbeiter Buchholz
vom Rittergut des Herrn Collenbuſch gerlet in die Mäh
maſchine die ihn ſozuſagen buchſläblich zerſtückelte Die Finger
der einen Hand ein Arm das halbe Geſäß und Stücke vom
Kopf in den die Zinken des mechanlſchen Rechens eindrangen
wurden vom Körper getrennt Der Tod erlöſte den Unglück
lichen bald darauf von ſeinen Qualen

Rnudolſtadt 13 Sept Ein Schulpalaſt Von der
Bürgerſchule in der Mangelgaſſe hier wird der Dorfzeitung
wenig Gutes berichtet Der Rektor Möller bezeichne die
Kinder die dieſe Schule beſuchen müſſen als Ausſchußmenſchen
die nicht vorſichtig genug in der Wahl ihrer Eltern geweſen
ſeien Nach dem Bericht dringe beiſpielsweiſe dem Eintrelenden
im Flur des Schulhauſes ein dumpfer Kellergeruch entgegen der
mit anderen unangenehmen Gerüchen untermiſcht ſei Jn der
einen Etage ſei es ſiockdunkel und die Türen zu den Klaſſen
zimmern können nur durch eine zufällig in einer Tür ſich be
findende Spalte entdeckt werden Jm Winter ſäßen die Kinder
fröſtelnd in dünne Umſchlagetücher gehüllt auf den Bänken der
Klaſſe der Rektor hätte ſie des öfteren ſchon gern entlaſſen
wenn er nicht hätte annehmen müſſen daß es zu Haus bei den
Kleinen noch kälter ſei Die Fenſter ſchlöſſen nicht der Fuß
boden ſei kalt und die Wände dünn Jn einer Klaſſe wird das
Geſichtsfeld des Lehrers in zwei Teile geteilt well die Decke des
Zimmers in der Mitte durch eine Säule geſtützt wird

Blankenburg Th 13 Sept BDürgermeiſterwahl
Bei der geſtern abgehaltenen Bürgermeiſterwahl wurden
340 Stimmen abgegeben Davon erhielten der bisherige
Bürgermeiſter Bähring 194 und Dr Mönich Gotha
143 Stimmen Bürgermeiſter Bähring iſt alſo auf 12 Jahre
wiedergewäßhlt

Koburg 13 Sept Von einem tollwütigenHunde wurden die Frau des penſ Bahnbeamten Friedel und
zwei Kinder gebiſſen Alle drei mußken ſich zur Behandlung in
das Paſteurſche Jnſtitut nach Berlin begeben Eine Anzahl
Hunde die von dem tollwütigen Tiere gebiſſen wurden mußten
gekötet werden Es iſt Hundeſperre auf die Dauer von drei
Monaten angeordnet

O Meißen 12 Sept Eine wahre Legende hat ſich
bereits um den Landſtreicher Löbel gebildet der dem Anfall
einer Erbſchaft von 200,000 M an die Stadt Meißen im
Wege ſteht und für deſſen Todesnachweis vor dem 8 Febr 1903
von der Stadt eine Belohnung von 3000 M ansgeſetzt iſt
Von allen Meldungen entſpricht wie die Stadt Meißen jetzt den
Dresd Nachr mitteilt keine der Wahrheit Löbel 1838 in

Halle geboren iſt zuletzt 1895 in Magdeburg geſehen worden
und ſeitdem ſpurlos verſchollen Die Erbſchaft von 200,000 M
ſtammt von der Mutter Löbels und fällt an die Stadt falls ihr
F am 8 Februar 1903 nicht mehr am Leben geweſen iſt
Kinder Geſchwiſter c hat Löbel nicht wohl aber wohnt ſeine
Frau in Magdeburg die aber ebenfalls ſeit ſeinem Verſchwinden
nichts von ihm gehört hat

Leltung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmang

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichien
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Telegramm aus München 12 9 06
AnGeneralvertreter Otto Wilss IIalle a S

Erhielt Jubiläums Ausstellung Nürnberg goldene Medaille
höchste Auszeichnung für vorzügliches helles und dunkles Bier hervorragende ILeistungs
fähigkeit und bedeutende Ausfuhr

Prachtvolſe Vierl Mastgänse
a Pfd sO Pfg

Grosse Vierl Mastenten und Hahnen
Prima junge Rebhühner

Prima jährige Rebhühner
Stück O PfgHochfeinen Beluga u e

Springlebende Hochsolo Tafelkrebse

e
S

8 grosse Pariser Artischocken Stück 60 Plg

G
S

S
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Spatenbräur
empfehlen

Gebr Aorn IIalle a F
Er Steinstr 9 Telephon 367

Telegramm aus Nürnberg 12 9 06
An Generalvertreter Otto TWilss IIalle a S

G Bei der bayrischen Landesausstellung wurde uns von dem Königlich
8 Bayrischen Staatsministerium die goldene Medaille hachsto Auszeichnung fär

H
5

vorzügliche helle und dunkle Biere Patrizierbier verliehen

Lecdererbräu

e eeeeeee
Süssmilchs

Walhalla Theater
Nen Sher lok Iolmes Veu

die epochemachende Detektiv KomödieSfemens emp wen nt a Ila Dazu anhaltender Erfolg des Eröffnungs Programms

Ca n I Saalplatz 65 Pfg
von I KonzertNachmittags 4 Uhr Grosse Extra VorstellungFlektrische Spar Glühlampe Jeder Besneher hat das Recht ein Kind frei einzuführen e

Ueberall erhältlich

e Sta 04 J HRzdves F t Priv Doe Sonnabend den 15 Sept 1906 2s 0 Pornei en eIch bin beauftragt a trügo auf I hiesige Haushypotheken Dr Winternitz Eröffunngs vorſtellung

auech Neubauten bis 60 9/0 der Taxe entgegenzunehmen bis 15 Oktober Die Nibelungen Direktion Gustav Poller
B J Bner Bankgeschäft Ein deutſches T ſpiel von Hebbel NTeineigerstr 30 verreist An lübr Ende gegen 11 Übr ter di u n 3 Tage

Sonntag den 16 Sept 1906 er diesmalise
Von e Reise nachm 31/2 UÜbr J Volks Vorſtellung gliä i end
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mgoinſſcs höhere ſadenenshnl Zur See er nen t
53 eiſe 60 40 und 25Halle Lindenſtraße 66 D t b 8 e AllabendlichAnmeldungen für Michaelis nehme o Dentga und Donnerstag von F rune er S e 55

3 Üübr entgegen Staabs Schulvorſteberin Spezialarzt für Hautkrankheiten o le Hän le v
i er Abonnement umger gang Leyeg Von der Reise zurück en e e ant

Werkmeiſter Zeichner Meiſter ſof Anſtelung erfolgreiche Zeyrepode 12 Lufiſpielabende Rieſen GErfolr J re e äh Prauenarzt Dr Koellor Billetts zu en ſprelſen an der g
TbeaterkaſſeBLeoehr Institut moderner Sprachen ren Gaipiel des merimer

Zinksgartenstrasse 14 xannt peo m p R SNational wissensehaftl Unterricht wird den Herren Post Telegraphen 3 ich e äe r n Joues 10 ater
und Fisenbahnbeamten in franz und engl Sprache für die zu bestfehenden O übergesiedelt bin und dort eine i Ia Id4 nSem C S
Examen hier erteilt Bls heute Kein Misserfolg zu verzeichnen Die Namen 5 bestrenommierte Apfelwein Kei Green E u Mauivuer Bekaupt von teinemvorjäorigenß
der reüssierten Herren sind hier einzusehen Ferner Wird allen im AuslandeExistenz suchenden Leuten Korresp Konversation für geschäfts und gesellig r r Abonnement zum Novitäten Zyklus rſolgreicwer Gaſtſpiel mit
Verkehr gelehrt und Leitung feiner Cerecles Klubs und Kurse übernomwen alle a im Sept 1906 6 Abende Ermäßigte Preiſe IIAnmeldungen dureh Frl Genge Vorsteherin ee hobert Semmier ne ar ia PorevcuPaul In unseren Kreisen Luſtſpsoenſeder S undS Roe J er s Bremer Börsenfeder 14 u 15 Sept Ziehung ob n ue S norr obltätigkeils Geld Lotleric 8onot wer Keriner Luſtwiet Alfr Schmasoyy e

uLoſe a 1 Mark noch Le a r 15 e r n
a Parterreöseit länger als 30 Jahren bekannt und weliberühmt als beste Schreibfeder Jul r ans alerie minerierl

Man sohützt sich vor minderwertigen Nachahmungen nur wenn man beachtet Schriftliche Anmeldungen gefl an Dir
re den Namen S Borer ir el e des Neuen Theaters zu richtenS nan W e e Hälfte des ſonſtigen Auswärtige Theater

l Aid Linole d bedruckt Freitag den 14 September 1906Kap äüt al A ma ge zu s bleken garder Wohnungen in TSoburg Hoſtheater Der Schwur 90 4f du S

e tut 80 ſtoß Ha ewig 20,000 Mark in bar i i für alle 6 Vorſtellungen als Gäſte

Jn einem der vornehmſten Stadtteile Leipzigs ſind in günſtigſte Lage re gari Sikues Thegter Salome
auf einem ſoeben erſchloſſenen Terrain an fertigen und bei ge Altes Thbeater Die luſtige Witweſchlofener 4ſtöckiger Bauweiſe noch eine Anzabl Bauplätze unter ſehr jSranko nach Freitag den 14vorteſihaſten Bedingungen zu verkaufen Es bietel ſich Kapitaliſten welche Verſand Rathausſſr 15 auswärts n b e ter e d

ihr Vermögen ſicher aylegeg wollen vorzügliche Gelegenheit zur Erwer a e ſbung preisw Bauareals Lagepläne ſtehen zur Verfügung n fertige Bau 2 94 Tee re ä eeaterd 2 große Militär
zeichnungen ſind vorhanden Näh Ausk erteilen Dr Weniger Leipzig 2 I Mogdeburg Siadtth Ein idealerReichsſtr 14 oder Architekt R Arthur Hüänseh Leigzig Nordplatz 5 e h Gatte Konzerte

e e aiser ausgeführt vom Muſik Korps des
32 Jabre in der Weisswaren und Handschuhbranche belvan e Gr Ulrichſtr 6 I Ur 55dert mehrere Jabre in Eugland und Frankreich tätig geweſen flotter Herr KuKorreſpondent ſucht anderweit Engagemeunt u erbittet Aufforderungen J e Waberuns am t rin Dirr Eiyreichnng näherer Offerten unter M 16439 an ansenstein Bocdensee Bürig Naumburge e Eiſerne und igfrne geſe nis t brger T V Frieſen auf dem Pflug erw Kinder 80 PioTrausportabl Keſſelſenernngen Dienstag und Freitag Abends von Von abends 7 Ubr ab

von 40 250 Ltr Jnhalt 8 bis 10 ort jede Perſon 30Die General Agentur emipfiedit billigſt TurnübungWilh Ieckert en in der ſtädt Schulturnballe Drepbaupt
a ſt e Meldungen von Mitgliedernunſerer Tebens III und Haft m Güterbahnhb 5 on werden dortfelbſt und W vwraqht Freitagpflichtverfichrrunge Abteilungen ſür den Regierungsbezirk jeden Sonngbend Abende im Vereins i tefe ſt

Lokal Gaſthof zum Pflug, AlterMerkevurs mit n u D a m e e t u 0 h Markt 37 entgegengenommen Steinweg Nr 35a 0 a S Ia Qualität in neueſten Varoen u
iſt unter günſtigen Bedingungen ſofort an bewährten lautions l t i denkl ifähigen und ſtrebſamen un r n El Wittekindzu vergeben Herren und Knaben verſende billigſt Morgen Freitag nachm 4 Ubr T r I 0BT7eTi

des Maß Proben freit Offerten denen Diskretion zugeſichert wird ſind u Niemer Sommerfeld I Entree 35 Pfa O Rohde
zu richten an

P ro viel ent z Sanntorium Dr BunnemannFrankfurter Versteherunga Geselisehaft J 41 I en Sstedt II T Villa PriodoSraukfurt a M Tannusanlage 20 für Nervenleidende und Rrholungebedürftlge Alle einsehlägStenographenvereln Stolze Schrey Kurmittol Klektrisehes Lieht n Komtort 1 ieone Wsalalage
Siunng Frellag bend S Uhr im Sommer und Winter besneht Proopekmee Frevbera Brän Kl Märkerſr
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